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www.fluss-frei-raum.org

Programm Zweck Voraussetzun-
gen

Höhe der
Förderung

NICHT zuwen-
dungsfähig

Antragsteller Ansprechpartner Anmerkungen

RZWas: Richt-
linien für Zu-

wendungen zu
wasserwirt-
schaftlichen

Vorhaben

Gewässerun-
terhalt oder Ge-
wässerausbau;
Grundsstücks-

erwerb (bei
Ausbau); Archi-

tekten

nichtstaatli-
cher Wasser-

bau, Wirt-
schaftlichkeit
und Sparsam-
keit des Vorha-
bens nachwei-
sen, Förderung

nur, wenn
Maßnahme

noch nicht be-
gonnen wurde

bis 75 % für Kon-
zepterstellung
(Gewässerent-
wicklungs- und

Umsetzungskon-
zepte) bis 90%
für Gewässer-

ausbau
- 25% für ökolo-
gische Gewäs-

serunterhaltung
nach Gewässer-

entwicklungs-
konzept

- 75% für Gewäs-
serunterhaltung

zur Verbesserung
des hydromor-

phologischen Zu-
standes an Ge-

wässern

Ausgaben, die
ein anderer,

als der Träger
des Vorha-

bens zu tragen
verpflichtet
ist--> Keine
Förderung,

wenn Wehr in
Privatbesitz,

da Eigentüme-
rInnen in der
Pflicht sind,

Grundstücks-
bereitstellung,
wenn sie nicht
dauerhaft ist

Kommunen,
öffentlich-

rechtliche Zu-
sammen-

schlüsse von
Gebietskör-
perschaften

WWA ist Bewilli-
gungsbehörde

Eigenleistun-
gen sind för-

derfähig

Fördermöglichkeiten für Querbauwerks-Rückbauten
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Programm Zweck Voraussetzun-
gen

Höhe der
Förderung

NICHT zuwen-
dungsfähig

Antragsteller Ansprechpartner Anmerkungen

FlurNatur Herstellung
Struktur- und
Landschafts-
elemente

Zuwendungs-
bedarf über
3.000 und bis
zu 50.000 €,
keine rechtli-
che Verpflich-
tung für die
Maßnahme
vorhanden,
Flächen stehen
bereit und Un-
terhaltung ist
gesichert

Planung, Anlage
und naturnahe
Gestaltung von
Gewässern III.
Ordnung ein-
schließlich Un-
terhaltung bis zur
Übergabe an Un-
terhaltungs-
pflichtige: bis zu
75% (Maßnah-
men für Freizeit
und Erholung bis
zu 75%, max.
60.000€), bei
Umsetzung eines
integrierten
ländl. Entwick-
lungskonzeptes/
einer lokalen
Entwicklungs-
strategie bis zu
85%

Ausgaben für
Maßnahmen,
die ein Dritter
zu tragen ver-
pflichtet ist,
Kosten, die
nicht unmittel-
bar dem
Zweck der
ländlichen
Entwicklung
dienen

Teilnehmerge-
meinschaften,
Verbände für
ländliche Ent-
wicklung, Lan-
desverband
für Ländliche
Entwicklung,
Kommunen,
einzelne Be-
teiligte und
sonstige ge-
eignete Träger

Ämter für Ländli-
che Entwicklung
der Regierungsbe-
zirke

Die Mittel wer-
den erst nach
Abschluss der
Maßnahme
zur Vefügung
gestellt, die
Gemeinde
muss somit in
Vorleistung
treten.
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Programm Zweck Voraussetzun-
gen

Höhe der
Förderung

NICHT zuwen-
dungsfähig

Antragsteller Ansprechpartner Anmerkungen

Öko-
punkte/Aus-
gleichs- und
Ersatzmaß-
nahmen nach
Bayerischer
Kompensati-
ons Verord-
nung (Bay-
KompV)

Ausgleich von
Eingriffen in die
Landschaft, die
die Leistungs-
und Funktions-
fähigkeit des
Naturhaushal-
tes und des
Landschaftsbil-
des einschrän-
ken

Es gibt einen
Eingriff in das
Gewässer, der
durch den
Rückbau eines
Querbauwer-
kes ausgegli-
chen werden
kann (Berech-
nung des Kom-
pensationsbe-
darfes nach
BayKompV) -->
Naturschutz-
behörde er-
kennt den
Rückbau als
gleichwertigen
Ausgleich an

Nicht, wenn
die Maß-
nahme in der
Gewässerun-
terhaltungs-
pflicht liegt

Kommunen Die zuständige
untere Natur-
schutzbehörde im
Landratsamt

Keine Förde-
rung im ei-
gentlichen
Sinn
Kompensati-
onsbedarf
wird nach An-
lage der Bay-
KompV be-
rechnet, Aus-
wirkungen des
Eingriffs, die
eine Aufwer-
tung von
Schutzgütern
bewirken, re-
duzieren den
Kompensati-
onsbedarf
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Programm Zweck Voraussetzungen Höhe der
Förderung

NICHT zu-
wendungsfä-

hig

Antragstel-
ler

Ansprechpartner Anmerkungen

European o-
pen rivers
programme

Schaffung der
Längsdurchgängig-
keit von Fließgewäs-
sern, Wiederanbin-
dung von möglichst
großen Fließgewäs-
serstrecken

- 10 km Fließstre-
cke schaffen
durch den Rück-
bau
- Rückbau darf
keine Pflichtauf-
gabe einer Be-
hörde o.Ä. sein
- kompletter
Rückbau von
Querbauwerken
- Umsetzung in-
nerhalb eines Jah-
res
- lokale Stakehol-
der und Behörden
unterstützen das
Projekt

- verschie-
dene Förder-
kategorien:
- strategi-
sche Identifi-
kation und
Priorisierung
von Barrieren
- Wehrrück-
bau: Vorab-
arbeiten
(Machbar-
keitsstudien,
technische
Planunterla-
gen etc.)
- Wehrrück-
bau: Rück-
bauarbeiten

Wenn Um-
setzung ver-
pflichtend für
eine Behörde
ist

NGOs, Re-
gierungs-
stellen,
Wissen-
schaft, Pri-
vatsektor,
Vereine, In-
dividuen

applications@openri-
vers.eu, direkter Kon-
takt auch über Sigrun
Lange
(sigrun.lange@wwf.de
)

Feststehende Be-
werbungszeit-
räume, hier ein-
sehbar: https://o-
penri-
vers.eu/grants/ap
plication-
calendar/

mailto:applications@openrivers.eu, direkter Kontakt auch Ã¼ber Sigrun Lange
mailto:applications@openrivers.eu, direkter Kontakt auch Ã¼ber Sigrun Lange
mailto:applications@openrivers.eu, direkter Kontakt auch Ã¼ber Sigrun Lange
mailto:applications@openrivers.eu, direkter Kontakt auch Ã¼ber Sigrun Lange
mailto:applications@openrivers.eu, direkter Kontakt auch Ã¼ber Sigrun Lange
mailto:applications@openrivers.eu, direkter Kontakt auch Ã¼ber Sigrun Lange
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Programm Zweck Voraussetzungen Höhe der
Förderung

NICHT zu-
wendungsfä-

hig

Antragstel-
ler

Ansprechpartner Anmerkungen

nAHP: Natio-
nales Arten-
hilfspro-
gramm

Schutz insbeson-
dere der vom Aus-
bau der erneuerba-
ren Energien be-
troffenen Arten (Auf-
listung dieser Arten:
https://www.bfn.de/
verfahren-nahp -->
Leitfaden nAHP-->
Seiten 12 ff)

Maßnahmen, die
langfristig und
nachhaltig die
Qualität und Ver-
netzung der Le-
bensräume der
Arten sicherstel-
len

Teilfinanzie-
rung: Minde-
steigenbetei-
ligung 5%, in
Ausnahmen
auch Vollfi-
nanzierung,
wenn der
Nachweis
vorhanden
ist, dass der
Zweck nur
bei voller
Übernahme
der Kosten
durch den
Bund mög-
lich ist

Kommunen,
Personen-
gesellschaf-
ten (z.B. Na-
turschutzor-
ganisatio-
nen, Ver-
bände, Sti-
fungen
etc.), die die
erforderli-
che Fach-
kunde ha-
ben

foerderung@bfn.de -Kumulierung mit
anderen Bundes-
mitteln ausge-
schlossen
-Umsetzung soll
innerhalb von 7
Jahren abge-
schlossen sein
Verfahren:
1. bei BfN
knappe, aussage-
kräftige Projekt-
skizze einreichen
2.Wenn Skizze
Voraussetzungen
(formal und in-
haltlich) erfüllt,
dann folgt for-
melle Antragstel-
lung

mailto:foerderung@bfn.de
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Programm Zweck Voraussetzungen Höhe der
Förderung

NICHT zu-
wendungsfä-

hig

Antragstel-
ler

Ansprechpartner Anmerkungen

Stiftung Nati-
onale Natur-
landschaf-
ten; Unter-
nehmensko-
operationen

Schnittstelle zwi-
schen Unterneh-
men, die Natur-
schutzprojekte för-
dern möchten und
entsprechenden
Projekten innerhalb
der Kulissen der Na-
tionalen Naturland-
schaften (NNL)

Projektfläche in-
nerhalb der Ku-
lisse einer NNL
(Nationalpark, Bi-
osphärenreser-
vat, Naturpark,
Wildnisgebiet -
https://nationale-
naturlandschaf-
ten.de/karte) und
Einverständnis
bzw. Kooperation
mit der Ge-
schäfts- oder Ver-
waltungsstelle
der betreffenden
NNL. Mindest-
höhe Zuwen-
dungsbetrag: ca.
50.000 €

Abhängigkeit
von Verfüg-
barkeit und
Nachfrage
(keine För-
dergarantie!)

Maßnahmen
außerhalb
nationaler
Naturland-
schaften

In Koopera-
tion mit Ge-
schäfts-
oder Ver-
waltungs-
stelle der
entspre-
chenden
Nationalen
Naturland-
schaft

sonja.miller@natio-
nale-naturlandschaf-
ten.de ,
Tel.: 030288788271

Kein feststehen-
des Förderpro-
gramm, sondern
abhängig von ent-
sprechenden An-
fragen von Unter-
nehmen bei der
Stiftung Natio-
nale Naturland-
schaften (daher
auch keine För-
dergarantie!).
Skizzen können
proaktiv mit Ab-
sprache der je-
weiligen Verwal-
tungsstelle der
NNL an Sonja Mil-
ler gesendet wer-
den.
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Kontakt: doreen.detzner@wwf.de
 2025 WWF Deutschland, Berlin

Programm Zweck Voraussetzun-
gen

Höhe der För-
derung

NICHT zu-
wendungsfä-

hig

Antragsteller Ansprechpartner Anmerkun-
gen

WWF Lebendige
Flüsse Projekt

Kompletter
Rückbau von
Querbauwer-
ken, die nicht
mehr funkti-
onstüchtig sind
oder benötigt
werden

Wehr in Privatbe-
sitz

Zuschuss zu
Planungs-/Um-
setzungskos-
ten bis maxi-
mal 30.000 €

Anlage von
Fischtreppen

Private Wehr-
besitzende

WWF Deutsch-
land, Sigrun
Lange

Nur noch bis
Mitte 2026


